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Stadtanzeiger
F ra uens te iner

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Frauenstein sowie
ihren Stadtteilen, der Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau,
verehrte Gäste! 

Neun Jahre ist es her, dass der „Lebende Adventskalender“
seine Türen für Groß und Klein erstmalig öffnete. Mit bangem
Erwarten, ob denn der Zuspruch so groß ist wie sich jeder Initia-
tor einer solchen Idee das wünscht, beobachteten die damali-
gen Organisatoren den Verlauf. Sie wurden nicht enttäuscht.
Viele kleine und große Besucher vergnügten sich beim basteln,
backen, Geschichten lauschen und vielem mehr. Damals wie
heute lebt unser Adventskalender von den Besuchern und 24
bereitwilligen Organisatoren, die Sie auch in diesem Jahr voller
Vorfreude erwarten. Auf diesem Wege möchten wir uns schon
vorab bei allen Mitwirkenden bedanken, die auch in diesem
Jahr mit Fleiß und Enthusiasmus dafür gesorgt haben, dass
kein Türchen leer geblieben ist. 
Der „Lebende Adventskalender“ ist eine Initiative im Ehrenamt
und verfügt, abgesehen von einer festen Geldspende, die für

den Druck unserer Kalender investiert wird, über keinerlei
Einnahmen. In den vergangenen zwei Jahren hat eine Privat-
spende dafür gesorgt, dass die Nikolausstiefel unserer Kinder
nicht leer geblieben sind. Damit das auch künftig so bleibt, sind
wir für jede noch so kleine Spende dankbar. Bitte sprechen Sie
hierfür unten stehende Organisatoren oder Frau Börnert in der
Stadtverwaltung Frauenstein an. 
Wie unser „Lebender Adventskalender“ funktioniert, ist schnell
erklärt: Täglich vom 1. bis 24.12. öffnet pünktlich um 17.30 Uhr
(mit kleinen Ausnahmen) ein Kalendertürchen und lädt ein zum
basteln, zuhören, schlemmen und verweilen. Das betreffende
Türchen ist gut sichtbar mit der Zahl des jeweiligen Tages
gekennzeichnet. Die Übersicht der ganzen Kalendertürchen
finden Sie im Amtsblatt, auf Plakaten in Geschäften des Stadt-
gebietes und auf der Internetseite der Stadt Frauenstein. 

Eine frohe Adventszeit wünscht Ihnen Liane Dittrich, 
Jana Engelbrecht - Börner, Heidemarie Niese, Maria Fritzsche,
Marion Böhme, Michael Kühne und Steffen Kwak

■ Vierundzwanzig Mal „Tag der offenen Kalendertür“ 
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DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

Die 28. Sitzung des Stadtrates fand am  7. November  2016 um 19.30
Uhr,  im Hotel „Zum Fürstenthal“ in Kleinbobritzsch statt. Es nahmen
alle geladenen Stadträte und Ortsvorsteher an der Beratung teil. 

■ Öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Zerlegung des Gewerbe-
steuermessbetrages des Wasserzweckverbandes Frei-
berg (WZF)

Die Verbandmitglieder des WZF haben bereits für den Zeitraum
2011 bis 2015 einen öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Zerlegung
des Gewerbesteuermessbetrages beschlossen. Darin wurde eine
Neuverhandlung ab dem Jahr 2016 vereinbart. Es wurde Einigkeit
darüber erzielt, zukünftig die Zerlegung des Gewerbesteuermes-
sbetrages, abweichend von der Regelzerlegung, nach den prozen-
tualen Anteilen der im Gebiet eines Verbandmitgliedes erlöswirk-
sam gelieferten Trinkwassermenge an der gesamten im Verbands-
gebiet erlöswirksam gelieferten Trinkwassermenge, jeweils bezo-
gen auf das maßgebliche Steuerjahr, festzulegen. Die Verbands-
versammlung beschloss den Vertrag bereits am 29.08.2016 unter
dem Vorbehalt der inhaltsgleichen Zustimmung der Stadt- und
Gemeinderäte aller Verbandsmitglieder des WZF. 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein stimmte diesem Vertrag mit 14
Ja-, 0 Nein-Stimmen und einer Stimmenthaltung mehrheitlich zu.

■ Erbbaurechtsbestellungsvertrag zwischen der Stadt
Frauenstein und dem Förderverein Stadt- und Regional-
entwicklung Frauenstein

Aufgrund einer Initiative von Burkersdorf Einwohnern, hat sich der
Förderverein Stadt- und Regionalentwicklung Frauenstein das
Projekt - Naherholungsgebiet Burkersdorf - Bau eines Spiel- und
Treffpunktes am Gagenbusch“- bereiterklärt, den erforderlichen
Förderantrag beim Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
einzureichen und Maßnahmenträger zu werden. Der Abschluss
eines Erbbaurechtsbestellungsvertrages ist eine Voraussetzung
für die Förderfähigkeit des Projektes. Der Vertrag wird für eine
Bindungsfrist von 5 Jahren kostenfrei abgeschlossen. Durch eine
Spendenaktion konnten bereits ausreichend Gelder für die Bereit-
stellung der Eigenmittel aufgebracht werden. Die Nachfolgekosten
und Haftung übernimmt nach Fertigstellung der Verein.
Der Stadtrat stimmte dem Abschluss dieses Vertrages mehrheitlich zu.

■ Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur Ergänzungssat-
zung „Neue Siedlung“ in Burkersdorf

Die Ergänzungssatzung „Neue Siedlung“ Burkersdorf hat zum Ziel,
eine einzelne Außenbereichsfläche städtebaulich angemessen in
dem im Zusammenhang bebauten Stadtteil einzubeziehen und
dem Innenbereich zuzuordnen. Für eine Parzelle wurde bereits
Baurecht erteilt, da hier die Nähe zum Innenbereich gegeben war.
Damit weiteren Interessenten der Wunsch nach einem eigenen
Heim erfüllt werden kann, ist diese Ergänzungssatzung aufzustel-
len. Der Satzungsentwurf liegt vom 05.12.2016 bis 12.01.2017 im
Bauamt der Stadtverwaltung Frauenstein zur öffentlichen Einsicht-
nahme aus. Unter „Öffentliche Bekanntmachung“ dieses Amts-
blattes wird der volle Wortlaut und die genauen Zeiten für die
Einsichtnahme abgedruckt.  

■ Nachträge für das Bauvorhaben Sanierung Grundschule
Frauenstein

Im Rahmen der Bauarbeiten an der Grundschule Frauenstein
wurden Mehrkostenanzeigen für die Gewerke Rohbau, Zimmerer,
Dachdecker und Fensterbau geltend gemacht. Resultierend aus
der Bekämpfung des Hausschwammes, der Vorgaben des Denk-
malschutzes zum Einbau von Holzfenstern und der Behebung von
Wasserschäden stehen insgesamt rund 78.560 Euro als Nach-
tragssumme in der zu beschließenden Beschlussvorlage. Der
Stadtrat stimmte den Nachträgen mit 8 Ja-, 2 Nein-Stimmen und 5
Stimmenthaltung mehrheitlich zu.

■ Vergabebeschlüsse für Bauleistungen: -Einbau Feuer-
wehrhaus in die Mehrzweckhalle Dittersbach 

Am 28.10.2016 fand die Submission für die Vergabe der Baulei-
stung für die Außenanlagen -Los 1-  und den Rohbau -Los 2- beim
Einbau des Feuerwehrhauses in die Mehrzweckhalle Dittersbach
statt. Für das Los 1 waren vier Angebote fristgemäß eingegangen.
Das Ingenieurbüro Müller hatte nach Prüfung und Durchlauf der
Wertungsstufen das Angebot der Fa. Bauunternehmen Weichelt
GbR aus Reichenau als das wirtschaftlichste dem Stadtrat
empfohlen. Der Stadtrat bestätigte die Angebotssumme mit
28.836,75 Euro einstimmig. Der Beschluss steht bis 14.11.2016
unter dem Vorbehalt des Einlegens von Widersprüchen.

Für das Los 2 -Rohbau- am Feuerwehrhaus  lagen drei Angebote
fristgemäß vor. Nach Prüfung und Wertung wurde dem Stadtrat
unter dem Vorbehalt der Widerspruchsfrist bis 14.11.2016 der
Baubetrieb Sandig-Neuber aus Dittersbach als Bieter mit dem
wirtschaftlichsten Angebot empfohlen. Auch wenn die Angebots-
summe mit 59.390,57 Euro rund 12.000 Euro über der Kosten-
schätzung lag, beschloss der Stadtrat die Vergabe einstimmig.

Die Beschlüsse werden unter „Öffentliche Bekanntmachung“
dieses Amtsblattes in vollem Wortlaut abgedruckt.

■ Kassenabschluss 2016
der Stadtverwaltung Frauenstein

Die Finanzverwaltung der Stadt Frauenstein gibt hiermit die
Termine zum Kassenschluss 2016 bekannt.
Bis zum 13.12.2016 werden in der Stadtverwaltung Frauen-
stein, Stadtkasse, Einnahmen und Ausgaben in bar abge-
wickelt. Bargeldlose Einzahlungen an die Stadtverwaltung,
die das Haushaltsjahr 2016 betreffen, können bis zum
23.12.2016 bei den Banken eingezahlt werden. 
Alle Rechnungen, die das Haushaltsjahr 2016 betreffen, sollten bis
15.12.2016 durch die Budgetverantwortlichen bearbeitet sein und
der Finanzverwaltung zur Bearbeitung übergeben werden. Am
22.12.16 wird der letzte Datenträger für 2016 erstellt und somit ist
der 22.12.16 der letzte Zahlungstermin für Auszahlungen. 
Bei Rechnungen, die nach dem 22.12.16 eingehen wird die
Auszahlungen bereits die Finanzrechnung von 2017 belasten.
Die Vorlage und Abrechnung von gesammelten Belegen des
Jahres 2016 hat bis 30.11.2016 in der Kämmerei oder Stadt-
kasse zu erfolgen. 

Carola Kern, Amtsleiterin für Finanzen und Verwaltung
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■ Das Liegenschaftsamt informiert:

Gartenverein „Burg Frauenstein“ sucht Nachpächter für drei
gepflegte Gärten.
Bitte wenden Sie sich an das Liegenschaftsamt der „Stadt Frauen-
stein“ oder an die Vereinsvorsitzende Frau Kerstin Erhardt; Tel.:
037326/86756

■ Eintragungen beim Standesamt Frauenstein
im Monat Oktober 2016

Eheschließungen:  4 Sterbefälle:  1 Geburten: 0

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

■ Amtsblatt Januar 2017

Das Amtsblatt für Januar 2017 erscheint wie gewohnt noch
vor Weihnachten, also am 23.12.2016. Das hat zur Folge,
dass die Datenübermittlung an die Redaktion am 14. Dezem-
ber erfolgen muss. Somit ist für diese Ausgabe am 8. Dezem-
ber Redaktionsschluss. Gewerbliche Anzeigen senden Sie
bitte direkt an den Verlag. Die Kontaktdaten entnehmen Sie
dem Impressum.

Börnert, Sekretariat

■ BMVI überreicht Förderbescheide 
für schnelles Internet 

Scheckübergabe durch die Parl. Staatsekretärin Frau D. Bähr und
Bundestagsabgeordnete, Frau V. Bellmann an Bürgermeister R.
Hentschel

Die Parlamentarischen Staatssekretäre beim Bundesverkehrsmini-
ster, Dorothee Bär, Norbert Barthle und Enak Ferlemann, übergaben
am Donnerstag, 10.11.2016 in Berlin weitere insgesamt 336 Förder-
bescheide für Mittel aus dem milliardenschweren Bundesprogramm
für superschnelles Breitband. Kommunen und Landkreise mit unter-
versorgten Gebieten erhalten damit bis zu 50.000 Euro, um Ausbau-
projekte für schnelles Internet zu planen und Antragsunterlagen für
eine Bundesförderung dieser Projekte zu erstellen. In einem zweiten
Schritt vergibt das BMVI bis zu 15 Millionen Euro je Projekt, um die
Umsetzung von Ausbauprojekten zu fördern. 
Bundesminister Dobrindt: „Das Bundesprogramm für superschnel-
les Breitband ist ein Riesenerfolg. Die große Nachfrage der
Kommunen hält unvermindert an: Täglich erreichen uns neue
Förderanträge, die wir schnell und unbürokratisch entscheiden.
Wir machen allen Kommunen und Landkreisen ein Angebot, das
Bundesprogramm zu nutzen, damit es bis 2018 auf der Landkarte
keine weißen Flecken mehr gibt.“ 
Seit Beginn des Bundesprogramms am 18. November 2015 konn-
ten be-reits 1.172 Förderanträge für Beratungsleistungen von
Kommunen und Landkreisen aus ganz Deutschland positiv
beschieden werden. Mit dem Bundesprogramm erhalten unterver-
sorgte Gebiete einen Netzzugang von mindestens 50 Mbit pro
Sekunde. (Auszug aus der Pressemitteilung des BMVI, Nummer
174/2016 vom 10. November 2016)
Auch die Stadt Frauenstein hatte einen Antrag eingereicht und
Bürgermeister Herr Hentschel konnte nun den Förderbescheid für
Beratungsleistungen in Höhe von 50.000 Euro entgegennehmen.
Der nächste Schritt wird die Vorbereitung der Ausschreibung der
Planungsleistungen.  

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Beschlüsse der 21. Sitzung des Technischen
Ausschusses der Stadt Frauenstein vom 24.10.2016

43 / 21 / 2016
Vergabebeschluss für Bauleistungen:
- Einbau einer Abwasser-Hebeanlage mit Tiefbauarbeiten für
den Jugendclub Nassau 

Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, die Bauleistungen - Einbau einer
Abwasser-Hebeanlage mit Tiefbauarbeiten für den Jugendclub
Nassau an den Bieter mit dem insgesamt wirtschaftlichsten Ange-
bot, die Tiefbaufirma Karsten Göhler, ST Nassau, Dorfstraße 23 B,
09623 Frauenstein mit der Angebotssumme in Höhe von 9950,72
Euro brutto zu vergeben.

Abstimmergebnis:
Ja - Stimmen: 4, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

44 / 21 / 2016
Vergabe von Planungsleistungen für die Integration Feuer-
wehrdepot in Mehrzweckhalle Dittersbach - LPH 5-8
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, die Planungsleistungen für die
Integration Feuerwehrdepot in Mehrzweckhalle Dittersbach, LPH
5-8 an das Ingenieurbüro Gebäudeplanung Thomas Müller, Bahn-
hofstraße 8, 09638 Lichtenberg in Höhe von 21.640,34 Euro brutto
zu vergeben.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 4, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

45 / 21 / 2016
Vergabe von Planungsleistungen für die Errichtung Kinderta-
gesstätte Frauenstein - LPH 8
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, die Planungsleistungen für die
Errichtung der Kita Frauenstein, LPH 8 an das Ingenieurbüro Rita
Göhler, Wiesenweg 3, 09623 Frauenstein in Höhe von 17.451,25
Euro brutto zu vergeben.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 4, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

46 / 21 / 2016
Änderungsbeschluss Vergabe von Planungsleistungen für die
Errichtung Kindertagesstätte Frauenstein - LPH 5 - 7
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, den Beschluss 32/16/2016 vom
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

25.04.2016 wie folgt zu ändern:
die Planungsleistungen für die Errichtung der Kita Frauenstein,
LPH 5-7 werden an das Ingenieurbüro
Rita Göhler, Wiesenweg 3, 09623 Frauenstein in Höhe von
21.268,73 Euro brutto vergeben.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 4, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

47 / 21 / 2016
Beschluss zur Annahme des Angebotes der Hoch- und Tiefbau
GmbH für Instandsetzungsarbeiten am Steinbruchweg in
Frauenstein in Koordinierung mit Mitnetz Strom Baumaßnahme
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, dass in Koordinierung mit der
Baumaßnahme der Mitnetz Strom GmbH für Instandsetzungsar-
beiten am Steinbruchweg die Fa. - Hoch- und Tiefbau GmbH,
Volker Grünberg, Kotschkaer Weg GG,  04932 Prösen auf der
Grundlage des Angebotes vom 17.10.2016 in Höhe von 8.827,90
Euro beauftragt wird.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  4, Nein - Stimmen:  0, Stimmenthaltungen: 0

48 / 21 / 2016 
Beschluss zur Beauftragung des Angebotes der M. Fleischer
für die Bekämpfung des Hausschwammes im Rahmen des
Bauvorhabens Sanierung der Grundschule Frauenstein
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein bestätigt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, das Angebot des Holzschutz-
sachverständigen vom 07.09.2016 für die Erstellung des Gutach-
tens zur Bekämpfung des Hausschwammes im Rahmen des
Bauvorhabens Sanierung Grundschule Frauenstein der Fa. Micha-
el Fleischer Holz- und Bautenschutz GmbH, Wasserturmstraße 3,
09599 Freiberg in Höhe von 7.696,36 Euro.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 4, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

49 / 21 / 2016 
Beschluss zur Beauftragung des 1. Nachtragsangebotes der
Fa. IZM Ebert  für die Bekämpfung des Hausschwammes im
Rahmen des Bauvorhabens Sanierung der Grundschule
Frauenstein
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein bestätigt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, das 1. Nachtragsangebot vom
08.09.2016 für die Bekämpfung des Hausschwammes im Rahmen
des Bauvorhabens Sanierung Grundschule Frauenstein der Fa.
IZM Ebert, Markt 2, 09623 Frauenstein in Höhe von 16.290,03
Euro.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  4, Nein - Stimmen:  0, Stimmenthaltungen: 0

50 / 21 / 2016
Beschluss zur Beauftragung des 2. Nachtragsangebotes der
Fa. IZM Ebert  zur Traufausbildung auf Grund Hausschwamm-
befall im Rahmen des Bauvorhabens Sanierung der Grund-
schule Frauenstein
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein bestätigt in
seiner 21. Sitzung am 24.10.2016, das 2. Nachtragsangebot  vom
22.09.2016 für die Traufausbildung zur Sicherung des Drempels
aufgrund der Hausschwammbekämpfung im Rahmen des Bauvor-
habens Sanierung Grundschule Frauenstein der Fa. IZM Ebert,
Markt 2, 09623 Frauenstein in Höhe von 4.076,66 Euro.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 4, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

■ Beschlüsse der 27. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Frauenstein vom 07.11.2016

153 / 27 / 2016
Beschluss zum öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Zerlegung
des Gewerbesteuermessbetrages des Wasserzweckverban-
des Freiberg
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein stimmt in seiner öffentlichen 28.
Sitzung am 07.11.2016 dem öffentlich-rechtlichen Vertrag zur
Zerlegung des Gewerbesteuermessbetrages des Wasserzweck-
verbandes Freiberg im Entwurf vom 29.08.2016 zu. 
Der Bürgermeister der Stadt Frauenstein wird beauftragt, den
öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Zerlegung des Gewerbesteuer-
messbetrages des Wasserzweckverbandes Freiberg im Entwurf
vom 29.08.2016 zu unterzeichnen und die zur Durchführung des
Vertrages erforderlichen Handlungen vorzunehmen. 

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  14, Nein - Stimmen:  0, Stimmenthaltungen:  1

154 / 27 / 2016
Erbbaurechtsbestellungsvertrag zwischen der Stadt Frauen-
stein und dem Förderverein Stadt- und Regionalentwicklung
Frauenstein - zu Teilflächen der Flurstücke 426/3 und 426/11
der Gemarkung Burkersdorf.
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein stimmt in seiner öffentlichen 28.
Sitzung am 07.11.2016 dem Abschluss eines unentgeltlichen
Erbbaurechtsbestellungsvertrages zwischen der Stadt Frauen-
stein und dem Förderverein Stadt- und Regionalentwicklung
Frauenstein - zu Teilflächen der Flurstücke 426/3 und 426/11 der
Gemarkung Burkersdorf mit einer Fläche von ca. 2.000 m2 zu. Der
Abschluss des Erbbaurechtsvertrages steht unter dem Vorbehalt
der Gewährung der beantragten Fördermittel und wird zeitlich
begrenzt auf die Dauer von 5 Jahren. Die Kosten des Vertragsab-
schlusses übernimmt der Erbbauberechtigte.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 14, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 1

155 / 26 / 2016
Billigungs- und Auslegungsbeschluss Ergänzungssatzung „Neue
Siedlung  - Teilfläche Fl.-St. 357/14 Gemarkung Burkersdorf“
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner öffentlichen
28. Sitzung am 07.11.2016 
(1) Der Entwurf der Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs.4 Nr.3 BauGB

„Neue Siedlung - Teilfläche Fl.-St. 357/14 Gemarkung Burkersdorf“
Stadt Frauenstein ST Burkersdorf, in der Fassung 10/2016, mit
Planzeichnung im Maßstab M 1 : 1.000 und Textlichen Festsetzun-
gen, wird durch den Stadtrat der Stadt Frauenstein in öffentlicher
Sitzung am  07.11.2016 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung
gemäß § 13 Abs.2 Nr.2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs.2 BauGB
auf die Dauer von einem Monat bestimmt.

(2) Der Satzungsentwurf liegt im Bauamt des Rathauses der Stadt
Frauenstein, Markt 28, 09623 Frauenstein in der Zeit vom
05.12.2016 -   12.01.2017 während der nachfolgend genannten
Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Montag 09.00 - 12.00 / 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 / 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Während der Auslegungsfrist können Hinweise, Bedenken und
Anregungen zum Vorentwurf als Stellungnahmen mündlich zur
Niederschrift oder schriftlich unter Stadtverwaltung Frauen-
stein, Markt 28, 09623 Frauenstein abgegeben werden. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
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(3) Der Stadtrat beschließt, zeitgleich die Beteiligung der berühr-
ten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach
§ 13 Abs.2 Nr.3 BauGB in Verbindung mit § 4 Abs.2 BauGB
sowie der Nachbargemeinden nach § 2 BauGB durchzuführen.

(4) Die Aufstellung der Ergänzungssatzung wird im vereinfachten
Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. Dementsprechend
wird gemäß § 13 Abs.3 BauGB von der Umweltprüfung nach §
2 Abs.4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB,
von der Angabe nach § 3 Abs.2 Satz 2 BauGB, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der
zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs.5 Satz 3 BauGB
und § 10 Abs.4 BauGB abgesehen.

(5) Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Bemerkung: *
Aufgrund des §20 der SächsGemO waren keine Mitglieder des
Stadtrates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen /
haben folgende Mitglieder des Stadtrates weder an der Beratung
noch an der Abstimmung mitgewirkt:
* Nichtzutreffendes ist zu streichen.

Abstimmergebnis:   
Ja - Stimmen: 15, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

156 / 26 / 2016
Beschlussfassung zu Nachträgen für das Bauvorhaben Sanie-
rung Grundschule Frauenstein
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner öffentlichen
28. Sitzung am  07.11.2016 folgende Nachträge bzw. zum Bauvor-
haben Sanierung Grundschule Frauenstein:
(1) Bauunternehmung Hartmann, Nachtrag 5: 26.297,81 Euro
(2) Heimann Stahlbau, Nachtrag 1: 41.251,90 Euro
(3) Dachdecker Karwinski, Nachtrag 1-2: 11.010,86 Euro
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, Regressansprüche zu den
Positionen 1 und 3 geltend zu machen.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  8, Nein - Stimmen:   2, Stimmenthaltungen:  5

157 / 26 / 2016
Vergabebeschluss für Bauleistungen:
- Einbau Feuerwehrhaus in Mehrzweckhalle Dittersbach - Los
01 -  Außenanlage
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner öffentlichen
28. Sitzung am 07.11.2016 die Bauleistungen zum Einbau Feuer-
wehrhaus in Mehrzweckhalle Dittersbach, Los 01 - Außenanlagen,
an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, das Bauunter-
nehmen Weichelt GbR, Untere Dorfstraße 99, 01762 Hartmanns-
dorf-Reichenau mit der Angebotssumme in Höhe von 28.836,75
Euro brutto zu vergeben. Der Beschluss steht unter dem Vorbe-
halt, dass bis zum Ende der Einspruchsfrist am 14.11.2016 keine
Einsprüche von Bietern eingehen.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  15, Nein - Stimmen:    0, Stimmenthaltungen:  0

158 / 26 / 2016 
Vergabebeschluss für Bauleistungen:
- Einbau Feuerwehrhaus in Mehrzweckhalle Dittersbach - Los
02 - Rohbau
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner öffentlichen
28. Sitzung am 07.11.2016, die Bauleistungen zum Einbau Feuer-
wehrhaus in Mehrzweckhalle Dittersbach, Los 02 - Rohbau,  an
den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, den Baubetrieb
Frank Sandig-Neuber, Bergstraße 28 A, 09623 Frauenstein mit der
Angebotssumme in Höhe von 59.390,57 Euro brutto zu vergeben.
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt, dass bis zum Ende der

Einspruchsfrist am 14.11.2016 keine Einsprüche von Bietern
eingehen.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  15, Nein - Stimmen:    0, Stimmenthaltungen:  0

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Frauenstein, 18.11.2016

Hentschel, 
Bürgermeister

■ Öffentliche Sitzungen des Stadtrates Frauenstein

Termin: 05.12.2016,  19.30 Uhr
Ort: Frauenstein, Hotel „Goldener Stern“, Markt 22

- Vorläufige Tagesordnung -:

- öffentliche Sitzung -
1.  Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2.  Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit 
3.  Protokollkontrolle
4. Information zum Beteiligungsbericht 2015 der Stadt Frauen-

stein
5. Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss 2013
6. Beratung und Beschlussfassung zum Sitzungsplan 2017
7. Beratung und Beschlussfassung  zur Berufung der Wehrleitung

der Freiwilligen Feuerwehr Kleinbobritzsch
8. Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung der Bestat-

tungshalle Nassau 
9. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe Planungsleistun-

gen Markt 4
10. Beratung und Beschlussfassung zu Nachträgen Umbau und

Sanierung Grundschule Frauenstein
11. Informationen der Stadtverwaltung
12. Fragestunde
13. Sonstiges

■ Sitzung Technischer Ausschuss 

Termin: 19.12.2016, 19.30 Uhr
Ort: Frauenstein, Rathaus, Markt 28 

- Vorläufige Tagesordnung -:

- öffentliche Sitzung -
1.  Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2.  Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit 
3.  Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschlussfassung zu Anträgen
5. Informationen der Stadtverwaltung
6. Fragestunde
7. Sonstiges

Hinweis: Die Tagesordnung kann gemäß § 7 Abs. 6 Geschäftsord-
nung (GO) um Verhandlungsgegenstände, die als Eilfälle im Sinne
von § 36 Abs. 3 Satz 4 SächsGemO anzusehen sind, erweitern.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Öffentliche Bekanntmachung – Öffentliche Auslegung der Ergänzungssatzung 
„Neue Siedlung - Teilfläche Fl.-St.  357/14 Gemarkung Burkersdorf“ 

Der Stadtrat der Stadt Frauenstein hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 07.11.2016 mit Beschluss Nr.  155/28/2016 den
Entwurf zur Ergänzungssatzung „Neue Siedlung - Teilfläche Fl.-St.
357/14 Gemarkung Burkersdorf“ in der Fassung 10/2016 mit Plan-
zeichnung im Maßstab 1:1.000, Textteil und Begründung gebilligt
und die öffentliche Auslegung gemäß §3 Abs. 2 BauGB beschlos-
sen. 
Die Aufstellung der Ergänzungssatzung wird im vereinfachten
Verfahren nach §13 BauGB durchgeführt. Gemäß §13 BauGB ist
eine Umweltprüfung nach §2 Abs.4 BauGB, der Umweltbericht
gemäß §2a BauGB und die Angaben zu umweltbezogenen Infor-
mationen nach §3 Abs.2 Satz 2 BauGB entbehrlich; §4c BauGB ist
nicht anzuwenden. Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß §13 Abs.2 Nr. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass von
einer Umweltprüfung für das vorliegende Satzungsverfahren
abgesehen wurde.

Der Entwurf der Ergänzungssatzung „Neue Siedlung - Teilfläche
Fl.-St. 357/14 Gemarkung Burkersdorf“, in der Fassung 10/2016,
bestehend aus dem Plan- und Textteil sowie der beigefügten
Begründung, liegt gemäß §3 Abs.2 BauGB in der Zeit vom 

05.12.2016  bis 12.01.2017
Im Bauamt des Rathauses, Markt 28, 09623 Stadt Frauenstein
öffentlich aus und kann dort während der Dienststunden zu folgen-
den Zeiten eingesehen werden, sofern nicht auf die genannten
Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher Feiertag fällt:

Montag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Während der Auslegungsfrist kann jedermann Einsicht in die
Planungsunterlagen nehmen und Anregungen und Bedenken
schriftlich abgeben oder mündlich zur Niederschrift vortragen.

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind,
können bei der Beschlussfassung über die Ergänzungssatzung

unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht kann-
te und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit der Ergänzungssatzung nicht von Bedeutung ist.

Ein Antrag nach §47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig,
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden
können. Die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß §4 Abs.2 BauGB, erfolgt
gleichzeitig während der o.g. Auslegungsfrist.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

■ Das Kleeblatt ist übervoll zum Glück für Frauenstein 
- es tut sich was an den Burgen und Schlössern im Erzgebirge 

Die mittelsächsische CDU-Bundestagsabgeordnete Veronika
Bellmann informiert über die Förderung der Sanierungsmaßnah-
men am Schloss Frauenstein: 
„Endlich haben wir es geschafft, einen weiteren Antrag der Schlos-
sherren auf Fördermittel aus dem Denkmalschutz-Sonderprogramm
der Bundesbeauftragten für Kultur und Medien mit einer BKM-
Fördersumme in Höhe von 236.000 Euro auf die Förderliste zu
heben. Nun steht einem positiven Bescheid nichts mehr im Wege. 
Die Projektanträge zum Förderprogramm kommen nur mit Hilfe
der Wahlkreisabgeordneten zustande. Sie werden dann nicht
pauschal als gesamtes Förderprogramm sondern als Einzelprojek-
te im Haushaltsausschuss beraten und genehmigt (oder auch
nicht). Bis dahin fordert einem das Ganze so Einiges ab. Das ich
das vor Ort mit den Antragstellern gründlich beraten und die Denk-
malschutzverantwortlichen vom Landkreis und vom Freistaat
hinzugezogen habe, war zwar aufwendig, hat aber Spaß gemacht. 
Ich bin sehr froh, dass wir es trotzdem geschafft haben, dass
dieses mittelsächsische Projekt wieder eine Förderung aus dem

Denkmalschutzsonderprogramm des Bundes bekommt. Der
Haushaltsauschuss des Deutschen Bundestages hat heute
meinem Vorschlag von Sanierungsmaßnahmen im Rahmen des
Denkmalschutz- Sonderprogrammes VI zugestimmt hat. Damit
wird sich der Bund mit einer 50%- Förderung in Höhe von 236.000
Euro an der Sanierung von Schloss Frauenstein beteiligen. 
Das Schloss Frauenstein befindet sich in einem teilweise bedenklichen
baulichen Zustand. Während die Dächer bereits mit viel Aufwand nach
denkmalpflegerischen Maßstäben saniert wurden, nehmen die Schä-
den durch undichte Fenster des Haupthauses dramatisch zu. 
Allein aus meinem Wahlkreis Mittelsachsen wurden vier Projekte
mit einem BKM-Antragsvolumen von über 500.000 Euro bean-
tragt. Von den für Mittelsachsen beantragten und von mir begleite-
ten Projekten kann sich neben der Kirche Erdmannsdorf in Augu-
stusburg und der Stadtkirche Mittweida auch das Schloss Frauen-
stein zu den Gewinnern zählen!“ 

Berlin, den 10. November 2016 Veronika Bellmann (V.i.S.d.P.)
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Der nächste 
Frauensteiner Anzeiger 

erscheint 
am 23. Dezember 2016.

Redaktionsschluss ist der 
8. Dezember 2016.

Die Stadtverwaltung
Frauenstein 

gratuliert ganz herzlich 
den Jubilaren 

des Monats Dezember
und verbindet damit 
alle guten Wünsche 
für beste Gesundheit: 

In Frauenstein

25.12.16  Schmidt,Helmut 85 Jahre

in Burkersdorf

11.12.16  Kröhnert, Günther 75 Jahre

25.12.16  Richter,Erika 85 Jahre

30.12.16  Göpfert, Annelies 80 Jahre

in Dittersbach

25.12.16  Rothe, Inge 85 Jahre

Nassau

05.12.16  Holzapfel, Gunter 75 Jahre

08.12.16  Rudolf, Werner 75 Jahre

14.12.16  Koch, Siegfried 85 Jahre

28.12.16  Wießner, Christa 70 Jahre

Die Stadtverwaltung
Frauenstein gratuliert auch

ganz herzlich den 
Ehepaaren, welche im
Monat Dezember ein

Ehejubiläum feiern und
verbindet auch damit alle

guten Wünsche
für beste Gesundheit.

■ Sprechzeiten  

Bürgermeister, Ortspolizeibehörde, Liegenschaften, Pacht
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Sekretariat, Allgemeine Verwaltung, Amtsblatt
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

Amtsleiterin Finanzen
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr

Stadtkasse, Personal, Soziales
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Steueramt, Gewerbeamt
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Meldebehörde, Urkundenstelle
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

Standesamt
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr

Leiterin Bauverwaltung, Umweltschutz
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Marktwesen, Lagerfeuer / Feuerwerk
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Fremdenverkehrsamt, Kultur
montags / mittwochs 09.00 - 12.00 und 13.30 - 15.30 Uhr
freitags 09.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Gottfried-Silbermann-Museum zum Jahreswechsel
Samstag, 24.12.2016 geschlossen
Sonntag, 25.12.2016 geschlossen
Montag, 26.12.2016 geöffnet 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Samstag, 31.12.2016 geöffnet 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Sonntag, 1.1.2017 geöffnet 10:00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ansonsten gelten unsere normalen Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Sonntag 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Besuchern eine frohe Weihnachtszeit und einen
guten Start in das Neue Jahr! – Die Mitarbeiter des Gottfried-Silbermann-Museums

Weitere Sprechzeiten und Terminwünsche stimmen Sie bitte telefonisch mit uns ab.

Hinweis zu den Öffnungs- bzw. Schließzeiten:
Täglich bis 9.00 Uhr sowie montags, mittwochs und freitags ganztags bleiben alle
Abteilungen der Stadtverwaltung (außer dem Fremdenverkehrsamt) für den Besu-
cherverkehr geschlossen. Ausnahmen können bei öffentlichen Auslegungsfristen
gemacht werden, auf die besonders hingewiesen wird.

Vom 27. - 30.12.2016 bleibt die Verwaltung geschlossen.

Die Rufnummern lauten:
037326 / E-Mail-Anschriften 

der Stadtverwaltung:
Sekretariat, Allgemeine Verwaltung,
Amtsblatt 838-0 stadt@frauenstein.com
Fax 83819
Bürgermeister, Ortspolizei, 
Liegenschaften, Pacht, 838-0 buergermeister@frauenstein.com
Amtsleiterin Finanzen, Kämmerei 83812 finanzen@frauenstein.com
Leiterin Bauverwaltung, 
Umweltschutz 83813 bauamt@frauenstein.com
Bauverwaltung, Abfall, Marktwesen 83814 bauverwaltung@frauenstein.com
Kasse, Soziales 83820 kasse@frauenstein.com
Steueramt, Gewerbeamt 83821 steueramt@frauenstein.com

gewerbeamt@frauenstein.com
Meldebehörde, Urkundenstelle 83824 meldebehoerde@frauenstein.com
Standesamt 83824/25 standesamt@frauenstein.com
Fremdenverkehrsamt 83825 fva@frauenstein.com
Museum 1224 silbermann.museum@frauenstein.com
Fax 85886
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

www.frauenstein-erzgebirge.de

■ Karriereportal seit Mai auf 
www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de online 
– 454 Angebote wurden veröffentlicht

Ende Mai 2016 ist das
Karriereportal Mittel-
sachsen auf der Basis
von KWIS.job gestar-
tet worden. 195
Unternehmen haben
sich mittlerweile auf
der Plattform mit 454
Angeboten eingetra-
gen, um ihre vielfälti-
gen Angebote für
Fach- und Nach-
wuchskräfte zu prä-
sentieren. Mit dieser
hohen Beteiligung der
heimischen Betriebe
zeigt sich, dass der
neue Ansatz, das
Hauptaugenmerk auf
den regionalen Ar-
beitsmarkt zu richten,
angenommen wird.
Hartmut Schneider,
der Leiter des Refe-
rats für Wirtschafts-
förderung und Bau-
planung: „Mit dem
Karriereportal können
wir die breite Palette
an Arbeitsmöglichkei-
ten unserer Betriebe
transparent machen.
Von Ferienjobs und

Praktikumsmöglichkeiten über duale Studienplätze und Ausbil-
dungsangebote bis hin zu Teil- und Vollzeitstellen werden unseren
Schülern und Jugendlichen, aber auch den Arbeitnehmern ober
beispielsweise potenziellen Rückkehrern attraktive Angebote für
eine Karriere in ihrer Heimat Mittelsachsen gemacht.“ Genauso
erfreulich sei die Tatsache, dass die Unternehmen sich mit einer für
mögliche Arbeitnehmer überzeugenden Firmenphilosophie als
attraktiver Arbeitgeber vorstellen. Diese Präsentation bietet neben
den Aussagen zur Arbeitgebermentalität auch Informationen zu
den sozialen Angeboten der Firma für ihre Mitarbeiter, zu den
vorhandenen Berufsfeldern und spezielle Angaben zu den
verschiedenartigen Job- und Praktikumsmöglichkeiten.
Während die Zahl der Unternehmen, die sich am Karriereportal
beteiligen, stetig zunimmt, gilt es nun, insbesondere die Gruppe
der Schüler und Jugendlichen mit diesem Angebot der Wirt-
schaftsförderung anzusprechen. „Auch dieses Ziel werden wir
erreichen“, ist sich Jens Spreer, Projektleiter des mittelsächsi-
schen Karriereportals, sicher. „Bereits jetzt haben über 100 Unter-
nehmen ihre Angebote für die Woche der offenen Unternehmen im
März 2017 eingetragen, in der Schüler sich in den Betrieben durch
Präsentationen, Führungen oder Kurzpraktika einen Eindruck über
die betrieblichen Abläufe verschaffen können.“ Insgesamt haben
sich 183 Firmen gemeldet. Im Januar startet für die Schülerinnen
und Schüler wieder der Anmeldezeitraum. Ebenfalls ab Anfang des
kommenden Jahres werden einige Schulen des Kreises das Karrie-
reportal auf ihren Webseiten verlinken.

■ Müll-Termine 

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / 
Nassau / Burkersdorf:       05. u. 19.12.2016   

■ Entsorgung der gelbe Tonne:

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / 
Nassau / Burkersdorf: 08. u. 22.12.2016

■ Papierentsorgung (blaue Tonne): 

Dittersbach / Frauenstein / Kleinbobritzsch /
Nassau :     23.12.2016     
Burkersdorf: 20.12.2016

WICHTIGE TERMINE

■ Zahnärztlicher Notdienst

Samstag    von       9.00 bis 10.00 Uhr   
sonn- und feiertags   von     10.00 bis 11.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst in Sachsen im Internet: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

03.12.2016, 10:00 - 11:00 04.12.2016, 10:00 - 11:00
Jens König & Ulrike König, Am Markt 12, 09623 Frauenstein 
Tel.: 037326/84100 

10.12.2016, 09:00 - 10:00 11.12.2016, 10:00 - 11:00
Zahn-MVZ Brand-Erbisdorf, Freiberger Str. 17,  
09618 Brand-Erbisdorf, Tel.: 037322/3657  

17.12.2016, 09:00 - 10:00 18.12.2016, 10:00 - 11:00
Ines Kleemann, Dresdner Str. 53, 09619 Sayda 
Tel.: 037365/61666 

24.12.2016, 9:00 - 10:00
25.12.2016, 10:00 - 11:00 26.12.2016, 10:00 - 11:00

Dipl.-Stom. Thomas Kiel, Hauptstr. 161b, 09618 Großhart-
mannsdorf, Tel. 037329/396

■ Rettungsdienst:

Notruf 112   
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Rettungswache Frauenstein           037326/1220
Krankentransport Freiberg             03731/19222

■ Häusliche Krankenpflege:

Die Schwestern der Diakonie-Sozialstation Schmiedeberg errei-
chen Sie rund um die Uhr unter Telefon 035052/25234

■ Pflegedienst Gudrun Memmel, Nassau

Die Schwestern des Pflegedienstes erreichen Sie unter Telefon
037327/83380
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SENIOREN

■ „Senioren-Ortsgruppe-Frauenstein“ e. V.

Advent ist wie ein Schlüsselloch,
durch das der  Schein der Heimat fällt.

~ F. v. Bodelschwing ~

Große Taten können wir nicht vollbringen,
aber kleine mit viel Liebe.

~ Mutter Teresa ~

Mit diesen schönen Gedanken möchten wir Sie, liebe Seniorinnen
und Senioren, auf die vorweihnachtliche Zeit einstimmen.

■ Die „5. Tage der offenen Tür“ sind Geschichte

und waren -wie im vergangenen Jahr- erfolgreich, interessant und
anregend. 
Hobby-Künstler aus Frauenstein, den Stadtteilen oder anderen
Orten des Landes, die schon mehrfach oder zum ersten Mal dabei
waren, hatten wieder wunderbare Arbeiten ausgestellt. 
Davon konnten sich auch die vielen Besucher überzeugen. 
Bei Kaffee, Kuchen, einem Glas Wein oder Sekt wurden Gedanken
ausgetauscht, mit den Künstlern gesprochen und Anregungen mit
nach Hause genommen. 
An dieser Stelle nochmals ein herzliches „Dankeschön“ an alle, die
mitgeholfen und  für eine angenehme und fröhliche Atmosphäre
gesorgt haben.
2017 lassen wir verstreichen und bündeln unsere Kräfte für den
08.Juni 2018, wo die Hobby-Schau im Rahmen der 800-Jahr-Feier
stattfinden wird. Dafür suchen wir noch Exponate zum Thema
„Altes/Neues Frauenstein“. Vielleicht werden Sie, liebe Einwohner,
fündig und melden sich bei uns.

Ihre Renate Lorenz 

Mit der Weihnachtsfeier, die am

Mittwoch, dem 7. Dezember 2016, 14:30 Uhr
im Senioreneck am Schloß stattfindet, werden wir das Jahr
ausklingen lassen. Dazu laden wir Sie und alle Gäste herzlich
ein. Erfreuen Sie sich am Weihnachtsprogramm der „Heimat-
gruppe Frauenstein“.
Genießen Sie bei Stollen, Kaffee und Glühwein in weihnacht-
licher Stimmung einen besinnlichen Nachmittag.
Der Unkostenbeitrag beträgt: für Mitglieder 3,-- Euro, für
Gäste 5,-- Euro 

Anmeldungen bitte bis
spätestens 05.12.2016
bei Frau A. Modereg-
ger (Tel. 9378) oder
Frau T. Günzel (Tel.
9681).

Wir freuen uns auf eine
rege Beteiligung.
Ihre Renate Lorenz 

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

■ Erfolgreiches Badminton-Turnier
Bereits zur Tradition geworden gab es am Buß-und Bettag wieder
das Turnier vom Sportverein Frauenstein – Sektion Badminton.
Dieses Jahr kämpften 7 Teams um den Pokal. Den Zuschauern
wurden spannende Spielsätze geboten. Am Ende konnte sich das
Team von Daniel Berndt und Erik Ludwig gegen das Team Thomas
Klaue und Grit Baldauf behaupten und den goldenen Pokal mit nach
Hause nehmen. Den 3. Platz erkämpfte sich das Team von Kai
Ludwig und Uwe Baldauf gegen das Team André Dienel und Sarah
Baldauf. Für das leibliche Wohl sorgte, wie schon so viele Jahre,
unser Cateringfachmann Steffen Kwak mit seiner Marina. Vielen
Dank dafür und auch den Sportlern, die fleißig Kuchen gebacken und
Salate angerichtet haben. Wir bedanken uns auch bei den Sportlern,
die trotz Feiertag bereit waren, sich sportlich zu messen, den
Zuschauern, die Beifall gaben und anfeuerten und allen Organisato-
ren. Es war wirklich ein sehr gelungenes Turnier und wir hoffen auch
nächstes Jahr auf rege Beteiligung und natürlich viele Zuschauer.

Der Sportverein Frauenstein – Sektion Badminton

Platzierungen
1. Daniel Berndt/Erik Ludwig
2. Thomas Klaue/Grit Baldauf
3. Kai Ludwig/Uwe Baldauf
4. André Dienel/Sarah Baldauf
5. Tom Lehnert/Stefan Rothe
6. Marco Baldauf/ Anja Mainka
7. Ronny Schmieder/Brigitte Schneider

■ Information der Antennengemeinschaft
Frauenstein w.V.

Werte Mitglieder,
wir bitten alle Hauseigentümer bei Neuvermietungen von Wohnun-
gen die Mieter daraufhin zu weisen, dass bei Nutzung des Kabel-
fernsehangebotes der Antennengemeinschaft Frauenstein auch
die Anmeldung bei der Antennengemeinschaft erfolgen muss. Das
Anmeldeformular kann auf der Internetseite der Stadt Frauenstein
unter Vereine/ Antennengemeinschaft Frauenstein w.V. herunter-
geladen werden. Unsere Antennengemeinschaft bietet eine gute
und aktuelle Programmvielfalt und Empfangsqualität an. Die
Einspeisung von ständigen Neuentwicklungen und Erweiterungen
der Angebote sind allerdings sehr kostenintensiv. Der Vorstand ist
aus diesem Grund auf eine pünktliche Zahlung der Mitgliedsbeiträ-
ge bis zum 31.03. eines jeden Jahres angewiesen. Wir bitten Sie
deshalb Ihre Jahresbeiträge termingerecht unter Angabe Ihrer Teil-
nehmernummer auf das folgende Konto zu überweisen.
Sparkasse Mittelsachsen, IBAN: DE73 8705 2000 4520 0049 80,
BIC: WELADED1FGX
Der Vorstand
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■ Weihnachtsfeier der Tanzgruppe Frauenstein 2016

Am 14.11.2016 feierte die Tanzgruppe in Stracos in Colmnitz ihre
diesjährige Weihnachtsfeier. Wir trafen uns 14.45 Uhr im Stracos
bei Kaffee, Kuchen und Stollen. Eine kleine Überraschung stand
auf dem Tisch, das Geld haben wir uns durch Auftritte in Heimen
zur Seite gelegt. Wir besuchten auch die Werkstatt, wo man selbst
Basteln, Malen und Aussägen konnte. Und an diesem Tag haben
wir unsere Tanzleiterin Helga Richter mit einer Anerkennung verab-
schiedet, aus Altersgründen verlässt sie uns leider. Aber glückli-
cher Weise konnten wir an diesem Nachmittag schon unsere
„neue“ Tanzleiterin begrüßen und das mit einem kleinen Geschenk.  
Wir Tänzerinnen hoffen, dass wir alle gesund bleiben und noch
recht lange unserem Hobby, dem Tanzen nachgehen können.
Allen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien und
einen guten Rutsch ins Jahr 2017.
S.P.

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

■ Im Advent 2016

Frauenstein mit seinen  knapp 1000 Einwohnern ist für uns Alle
überschaubar. Eine Straßenbahn gibt es hier nicht, die man
ohnehin nicht braucht.
Man lebt in Frauenstein ruhig  bei  freundlichen Menschen  und das
Leben  hat sich eingespielt, so dass man dankbar sein kann.  Für mich
selbst arbeite ich im Blick auf die Zukunft an einer persönlichen Basis
für Humor und Zuversicht, man kann auch sagen Selbstvertrauen.
Und wenn ich dann auch weiterhin noch Frauensteins Nischen erkun-
den und ein wenig von der gebotenen Kultur in Anspruch nehmen
möchte, bin ich in „Vollbeschäftigung“, wie alle Rentner! 
In der Advents-und Weihnachtszeit  beschäftigen mich sehr oft lebhaf-
te Erinnerungen an früher und für so vieles Schöne bin ich dankbar. 
Gern denke ich daran zurück, wie ich vor vielen Jahren mit meinem
Vati über den Leipziger Weihnachtsmarkt geschlendert bin. Dort
haben wir gelost und ich gewann eine lebende Gans. Es erinnert
mich jedes Jahr an die Geschichte von der Weihnachtsgans Augu-
ste, die nicht geschlachtet wurde. Unsere Gans allerdings wurde
der Weihnachtsbraten und schmeckte vorzüglich.
Ich freue mich bereits auf unseren kleinen und doch schönen Weih-
nachtsmarkt hier in Frauenstein mit den kleinen und größeren
Verkaufs-Holzhäuschen rund um die Stadtkirche. Dazu haben die
Geschäfte die Schaufenster schön geschmückt mit Weihnachts-
schmuck und vielen anderen Dingen. Wenn die Temperaturen bei
uns in Frauenstein höchstwahrscheinlich  eher unter „0“ liegen,
huscht man gerne einmal  zum Aufwärmen und zum Einkaufen
hinein. Die allenthalben freie Auswahl macht dann Freude.
Am liebsten  betrachte ich aber jedes Jahr  die schöne große Tanne auf
dem Marktplatz, die unsere Bauhofmitarbeiter aufgestellt haben. Beim
Glühwein wird bestimmt wieder ein netter Schwatz gemacht. 
So wünsche ich Ihnen von Herzen eine frohe Adventszeit, geseg-
nete Weihnachtstage und für das neue Jahr Gesundheit und eine
„gute Bahn“ zu allen gesteckten Zielen.
Das war geplaudert

Ihre Giesela Müller Frauenstein

■ Herzliche Einladung in unser Museum
Sonntag, 11. Dezember 2016

Wie in jedem Jahr kommen auch 2016 die Sänger und Sängerinnen
der Frauensteiner Liedertafel und des Volkschores Sayda ins Gott-
fried-Silbermann-Museum, um mit weihnachtlichen Melodien die
festliche Jahreszeit zu begehen. 
Beginn: 16:00 Uhr
Eintritt: 8,00 Euro, ermäßigt 5,00 Euro, Kinder 3,00 Euro

■ Lasst das Weihnachtslicht länger leuchten

Themen des letzten Gewerbestammtisches waren
die Adventszeit und der Weihnachtsmarkt in
Frauenstein.
Alle Anwesenden waren sich einig, dass eine liebe-
volle, typisch erzgebirgische und festliche Dekora-
tion und Beleuchtung in der Weihnachtszeit, ein
sehr wichtiger Punkt ist, um Gästen, Besuchern
und Einheimischen unser Städtchen einladend

und sehenswerter zu machen. Wie schön ist es, Frauenstein schon
von Weiten beleuchtet zu sehen!
Deshalb wünschen sich viele Bürger zu Recht wieder die Beleuch-
tung der Teplitzer- und der Freiberger Straße durch die traditionel-
len Lichterketten. Dank engagierter Gewerbetreibende wie Frau M.
Böhme, T. Härtig und R. Schlesier konnte organisiert werden, dass
diese mit tatkräftiger, dankenswerter Hilfe der Firma LTZ Burkers-
dorf dieses Jahr wieder unsere Stadt schmücken.
Die Aufstellung unserer so schönen, typischen Pyramide ist vielen
sehr wichtig. Anfang nächsten Jahres wird es Besprechungen
geben, die entscheiden, ob die Pyramide repariert werden soll oder
eine neue unseren Markt in der Weihnachtszeit ziert. Die Meinun-
gen der Einwohner und eventuelle Unterstützung jeglicher Art sind
dabei sehr gefragt. Wir denken, kaum jemand möchte dieses
prägende Schmuckstück in der Weihnachtszeit missen. Ebenso
die Dekoration des Untermarktes mit Lichterketten und das
Aufstellen des traditionellen Weihnachtsbaumes.
Im Gespräch kam der Gedanke, das anheimelnde, Ambiente - so
wie traditionell in manchen Orten des oberen Erzgebirges bis 2.2. -
auch bei uns im Januar/Februar des neuen Jahres beizubehalten
und so die gemütliche Weihnachtszeit durch die Beleuchtung der
Straßen, Häuser, Fenster und Schaufenster zu verlängern. Manch
einer von uns ist regelrecht traurig, wenn nach dem Dreikönigstag
die Lichter ausgehen und es dunkel in der Stadt wird.
Es wäre schön, wenn bekennende Weihnachtszeitfreunde, Gewer-
betreibende und die Stadtverwaltung uns bei diesem Versuch
unterstützen. So kann das Licht der Weihnachtszeit länger in unse-
rem Städtchen leuchten und vielleicht den einen oder anderen
Besucher oder Abendspaziergänger zu uns einladen, der sich hier
wohl fühlt und unsere Stadt auch weiterempfiehlt. 
Die Teilnehmer des Gewerbestammtisches Frauenstein 
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■ „Mit 140 Jahren notgedrungen, 
vorrübergehend umgezogen 
- dadurch eine alte Tradition wiederbelebt“

Für die Dauer der anstehenden Heizperiode musste  sich der
Gesangverein „Liedertafel Kleinbobritzsch“ e.V. ein warmes Plätz-
chen suchen, da der Probenraum in der alten Schule in Kleinbob-
ritzsch nur sehr zeit- und kraftaufwendig per Ofenheizung  beheiz-
bar ist.

Das warme Plätzen fanden wir im Gasthof „Zum  Fürstenthal“ in
Kleinbobritzsch. Fam. Burgstett zeigte großes Entgegenkommen.
Zur Zufriedenheit aller können die Proben nun wie gehabt jeden
Mittwoch 19.30 Uhr stattfinden. 
Von der Gründung des Chores bis ca. 1993 fanden die Übungs-
stunden des Chores bereits im Gasthof statt - für den Chor also
nichts Neues. Aber wie wird es weitergehen? 
Die alte Schule ist nur außerhalb der Heizperiode unkompliziert
nutzbar und steht außerdem zum Verkauf. Gibt es ein Zurück in die
angemieteten Räume des alten Gebäudes und wie gestaltet sich
dann die nächste Heizperiode? Wird es zukünftig in Kleinbob-
ritzsch einen Gemeinschaft-, Vereins- und Schulungsraum geben?
Es ist alles noch offen. Davon lassen wir uns jedoch nicht beirren.
Es wird weiter fleißig für die anstehenden Weihnachtskonzerte
geprobt.

Schon am vergangenen Freitag, begann für uns die Weihnachts-
saison mit dem traditionellen Pyramidensingen in Kleinbobritzsch.
Weiter geht es dann wie folgt:

27.11.2016 Konzert in der Kirche Hartmannsdorf mit den

Bobritzschtaler Männerchören - 14.30 Uhr

03.12.2016 Konzert in der Kirche Kipsdorf

11.12.2016 Konzert in Oberbobritzsch mit den Bobritzschtaler

Männerchören - 14.00 Uhr

11.12.2016 Konzert in der Kirche Dittersbach - 17.00 Uhr

14.12.2016 Konzert auf dem Christmarkt in Freiberg - 18.00 Uhr

16.12.2016 Rehaklinik Altenberg

Wir freuen uns auf diese und weitere Aktivitäten und noch mehr
freuen wir uns über neue Sängerinnen und Sänger. Kommt einfach
mit dazu, ihr seid herzlich willkommen.
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit!

Carmen Scheeser, Vorstandsvorsitzende

■ Wanderung für Groß und Klein 
- Sonntag, 23. Oktober 2016
3. Sternwanderung(en) 
zwischen den Stadtteilen

Bei kühlen Wandertemperaturen (Der Wettergott ließ keinen Nieder-
schlag zu) fand die 4. Sternwanderung, wieder am vierten Sonntag
im Oktober, mit 4 Einzelstrecken unterschiedlicher Länge statt.
Die Hauptrunde startete um 8 Uhr vom Rathaus in Frauenstein mit
22 Personen. 
Auf dem Weg erhielten die Teilnehmer Informationen zu histori-
schen Punkten u. ä.. Die Sternwanderer erreichten nach 14 Kilome-
tern den Sternpunkt Burkersdorf genau  um 12 Uhr. Die Direktwan-
derer aus Kleinbobritzsch und Frauenstein hatten  nach 8 Kilome-
tern gerade  ihren Mittagsplatz eingenommen.
Der Wanderleiter  konnte insgesamt 99 Wanderfreunde begrüßen,
darunter 14 Kinder und Jugendliche. 60 Wanderer hatten die kurze
Route aus Frauenstein bzw. Kleinbobritzsch über das Holzbachtal
genommen. Mit den Nassauer Zubringern vom „Golfer“ und der
„Alten Molkerei“ und den Dittersbachern hatten 39 Wanderer  mit
der Hauptrunde Burkersdorf erreicht. 
Als die Gruppen den Sternpunkt erreichten, freuten sich alle auf
das Mittagessen und warme Getränke.  Dies wurde vom Feuer-
wehrförderverein Burkersdorf bereitgestellt und von den „Hungri-
gen und Durstigen“ sehr gelobt.  Bei den niedrigen Temperaturen
tat ein Glühwein besonders gut.Während dieser Pause wurden die
Wanderer über den weiteren Ablauf, Rückfahrt bzw. Weiterwan-
dern nach Frauenstein informiert und Termin und Sternort für die
nächste Sternwanderung bekannt gegeben.
Die komplette Sternrunde zurück bis Frauenstein schafften 13
Wanderer - es waren 24 km.

Danken möchten wir dem Feuerwehrverein Burkersdorf für die
schmackhafte Beköstigung im geheizten und mit herbstlich
geschmückten Biertischgarnituren ausgerüsteten Feuerwehrraum,
dem „Reisedienst Heinig“ für den gesponserten Bustransfer zu den
Startorten, allen Organisatoren, den  Wandergruppenleitern und
den Hauptakteuren, nämlich den Wanderern.
Am 22. Oktober 2017 wird es die 4. Auflage der Sternwanderung
zum Sternpunkt Kleinbobritzsch geben, sicher wieder mit Wegab-
schnitten, die nicht viele Wanderer selbst finden würden.  

Reiner Hengst, Stadtwanderwegewart
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■ Neueingänge Bücher Bibliothek Frauenstein

Danielle Steel Auf den Flügeln der Freiheit
Michelle Knight Die Unzerbrechliche
Graham Bowley Kein Weg zurück
Toby Clements Krieg der Rosen
Diana Evens Als würde ich fliegen
Süddeutsche Zeitung Rätsel des Alltags
Joy Fielding Herzstoß
Lina May Meine fremde Tochter
Julian Austwick Amber und ihr Esel
Ute Holz Ihr Lächeln, 

das ich nie vergessen werde
Anna Gmeyner Manja
Petra Welzel Die Lumpenprinzessin
Barbara Wood Die Schicksalsgabe
Marina Nemat Ich bitte nicht um mein Leben
Camilla Lückberg Die Engelmacherin
Manfred Krug Abgehauen
Dagmar Clemens Mondfieber
Jodi Picoult Zerbrechlich

Kinderbücher
Tatjana Geßler Rehkitz in Not
Hans-Georg Noack Rolltreppe abwärts
Pete Johnson Wie man seine Lehrer erzieht
STAR WARS Duelle im All

Ich versuche auch, besondere Wünsche durch die Kreisbibliothek
zu erfüllen. Kommen Sie/Ihr doch wieder einmal in die Bibliothek.
Die Öffnungszeiten sind montags von 17. bis 19.00 Uhr.

Elke Hertwig.

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

■ Kreative Autoren, Künstler, Dichter und
Heimatforscher gesucht!

Das „Landkalenderbuch für die Säch-
sische Schweiz und das Osterzgebir-
ge“, ein abwechslungsreiches Jahr-
buch über Land und Leute, liegt nun
schon im 10. Jahrgang (Band 2017)
vor. In der Tradition der Bauern- und
Heimatkalender sind darin, geordnet
im Jahreskreis, die verschiedensten
Beiträge zu den Schätzen unserer
Heimat in Form von Berichten,
Gedichten und Geschichten zu finden. 
Das Besondere dabei ist, dass die
Autoren keine professionellen Schrift-
steller, sondern Menschen aus unserer
Region sind. Und die Schätze, über die sie berichten, sind Erlebnis-
se mit Menschen, Ereignisse aus Vergangenheit und Gegenwart,
Naturschönheiten, besondere Orte und sonst noch Erwähnens-
wertes, die das Leben hier gut und lebenswert machen.

Nun ist es an der Zeit, mit der Arbeit am 11. Jahrgang, also dem
„Landkalenderbuch 2018“, zu beginnen. 
Es soll unter dem Jahresthema „Eisenbahngeschichte(n)“ stehen
und Geschichte und Geschichten von kleinen und großen Eisen-
bahnen und deren Betrieb darbieten. Wir suchen Beiträge, die
anschaulich und unterhaltsam von Erlebnissen rund um das Thema
des Reisens mit der Bahn und von deren Nutzung als Transport-
mittel erzählen.
Dabei sollte der thematische Rahmen nicht zu eng verstanden
werden. Wir suchen Beiträge über  
• die Entwicklung des Eisenbahnnetzes in unserer Region

gestern und heute,
• die vielfältigen Arten von Schienenfahrzeugen und deren

Einsatz,
• historische Bahnprojekte und deren Realisierung,
• Erlebnisse bei Bahnreisen und die Erfahrungen mit dem Service

bei der Bahn,
• über Hobbyeisenbahner, Modellbahnen, Modellbauer und

deren Vereine,
• die Geschichte von Bahnhöfen und Bahnhofsgaststätten und

Berichte über deren Baumeister, Bahnmitarbeiter, Wirte und
Gäste,

• die Arbeits-und Lebensbedingungen bei der Bahn gestern und
heute,

• die technischen Meisterleistungen, die beim Bau von Schie-
nenwegen und Lokomotiven erbracht wurden.

Das Landkalenderbuch soll davon berichten, wie sich das Leben
der Eisenbahner und ihrer Fahrgäste rund um das Thema über die
Jahrzehnte verändert hat.
Wir freuen uns über Sachbeiträge, Erlebnisberichte, Kurzgeschich-
ten, Gedichte, Zeichnungen und Gemaltes.
Das Redaktionsteam bittet nun alle, die etwas beitragen möchten,
sich recht bald unter der unten angegebenen Kontaktmöglichkeit
zu melden. Falls Unterstützung beim Schreiben und Formulieren
gewünscht wird, helfen wir Ihnen gern. Nutzen Sie die langen
Herbst- und Winterabende, um in Ihren Erinnerungen zu kramen
und diese für das nächste Buch aufs Papier zu bringen.
Auf Ihre Nachricht freuen sich schon die Redaktionsmitglieder der
Landkalenderbücher.
Kontakt, auch für Anfragen und Hinweise an:
Herr Weber oder Frau Schütze von der Schütze-Engler-Weber
Verlags GbR, Kaitzer Straße 18, 01069 Dresden, Tel. (0351) 479
606 95, Fax. (0351) 479 05 82, Email: service@sew-verlag.de
www.sew-verlag.de, www.Landkalenderbuch.de 
Terminvorstellung: Vorlage der Texte bis spätesten Ende Januar 2017
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■ Danke sagen möchten wir auf diesem Weg 
Frau König.

Sie besucht uns regelmäßig schon viele Jahre mit ihrem Hund
„Wuffi“ in der Einrichtung. Mit im Gepäck sind immer eine
Geschichte und viele Aktivitäten, die mit der Geschichte verbunden
sind. Den Kindern wird dabei vermittelt, wie wichtig eine gesunde
Ernährung, Bewegung und die Körperpflege, speziell die Pflege der
Zähne, sind. In diesem Jahr führte uns die Gedankenreise in den
Garten. Mit kreativer Pantomime haben wir Äpfel geerntet, Petersi-
lie geschnitten und Pflaumenbäume geschüttelt. Die Kinder lernten
wie man Käfer und Schmetterlinge aus einem Gartenhäuschen
rettet, ohne die empfindlichen Flügel zu verletzen. Sie balancierten
wagemutig über einen schmalen  „Steg“, um auf die andere Seite
des „Tischdeckenteiches“ zu gelangen. Das war gar nicht so
einfach und so mancher landete mit einem Fuß im „Wasser“. Die
Kinder fanden eine Riesenzahnbürste und putzten  und putzten
gemeinsam einen Riesenzahn. Zur Belohnung gab es ein leckeres
Apfelstück und gemeinsam mit der Handpuppe „Wuffi“ putzten alle
Kinder ihre Zähne. Er erklärt immer ganz genau die Reihenfolge,
damit auch wirklich kein Zahn vergessen wird. Die Zunge kontrol-
liert ob alle Zähne glatt und blank sind. Süßigkeiten gehören zu
unserem Leben. Dazu zählen natürlich Bonbons, Kuchen und
Kekse aber auch  viele Getränke. Selbst mancher bunt verpackter
Joghurt gehört eher zu den Süßigkeiten. Ein Blick auf die Zutatenli-
ste verrät allerdings die unglaublichen Zuckermengen, die darin
enthalten sind. All diese schönen bunten Dinge kann man am
Wochenende, zu Fest- und Feiertagen verzehren. An den vielen
wichtigen Tage der Woche, an denen alle munter und fit sein
wollen, vertrauen wir lieber unseren Urgroßeltern und suchen die
leckeren Dinge des Alltags: frisches Brot, Butter, Obst …. Dann
freuen wir uns auf ein gemütliches Kaffeetrinken am Wochenende,
natürlich mit Kuchen und Keksen oder auch einer Milchschnitte.  
Frau König ist Mitglied der Landesarbeitsgemeinschaft für Jugend-
zahnpflege des Freistaates Sachsen. 
Zum Schluss noch eine Frage an alle Eltern.

Warum ist die gemeinsame Zahnpflege bis ins Grundschulalter so
wichtig? Wenn Sie es nicht wissen, fragen Sie Ihren Zahnarzt oder
die Erzieherinnen im Kiga. 

Die Postmäuse und ihre Erzieherinnen

■ Sonnhilde Kallus - Gedächtnislauf – EINLADUNG &
AUSSCHREIBUNG SKISAISON 2016/2017

TERMIN:      11.12.16 (Sonntag) 1. Start: 10:00 Uhr
ORT:              Nassau, am alten Forsthaus (Kalkstraße)
AUSRICHTER:  Erzgebirgssportverein (ESV) Nassau, Abteilung

Ski 
GESAMTLEITUNG: Lutz Holzhey   
KAMPFRICHTER:    Steffen Fischer         
STRECKEN:             Janko Hennig
WETTBEWERBE:    klassischer Laufstil;  Massenstarts mit  mehre-

ren Altersklassen
STARTGELD:           bis  AK 18   3,00 Euro;   ab Junioren   5,00 Euro

STRECKEN:

MELDUNG: bis 09.12.2016; 16.00 Uhr an ski@esvnas-
sau.de (mit Name; Vorname; Geburtsdatum;
AK; Verein; bitte auf Vereinsgesamtmeldeliste)

Nachmeldung (+ 1,00Euro/Pers. begrenzt bis 30 min vor dem
Start möglich

HAFTUNG: Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, versichert zu
sein. Der Veranstalter übernimmt keine
Haftung.

VERPFLEGUNG: in Pension „Oberknapp“ und im Imbiss
„Golfer“ möglich

EHRUNGEN: Plätze 1-3 je AK erhalten  Urkunden
Siegerehrung gleich nach dem Wettkampf bis
AK 15

ERGEBNISSE: unter www.esv-nassau.de
AUSKÜNFTE:  ab 07.12.16; 18 Uhr über Lutz Holzhey

037327/20156 &  017656703965

A
nz

ei
ge

(n
)
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Öffnungszeiten der Geschäfte zum Weihnachtsmarkt - 
Samstag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr  / Sonntag 13.00 - 18.00 Uhr 
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01. - 24.12.  
Täglich öffnet ein Türchen des Lebenden Adventskalen-
ders im Stadtgebiet 

03.12. 15.30 Uhr
Benefizkonzert des Posaunenchores Frauenstein in der
Stadtkirche Frauenstein

03./04.12.
Weihnachtsmarkt in Frauenstein 

11.12.  9.30 Uhr
Sonnhilde Kallus-Gedächtnislauf im Ski-Gebiet am Alten
Forsthaus in Nassau

11.12. 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert des GV „Liedertafel Kleinbobritzsch“
e.V. in der Kirche Dittersbach

17.12. 18.00 Uhr
Jingle Beats-Weihnachtsparty im/am Jugendclub
Burkersdorf

19. 12. 19.30 Uhr
Liebe Einwohner, wir möchten Sie herzlich einladen zur
nächsten Beratung „Vorbereitung 800 Jahrfeier 2018“
im Senioren-Eck, Markt 32 in Frauenstein.

18.12. 14.00 Uhr
Der „Ferienhof Kröhnertmühle“ lädt zum gemütlichen 4.
Advent  ein.
Weihnachtliche Klänge von unseren Reitschülern und es
gibt Kaffee, Kuchen, Plätzchen, es wird gebastelt und …
der Weihnachtsmann kommt!

30.12. 19.00 Uhr 
Vorsilvester-Party an der Burg Frauenstein

31.12. 23.15 Uhr
Orgelvesper zum Jahreswechsel mit T. Spenke, Bremen
in der Kirche Nassau

■ Vorschau auf Januar 2016

01.01. 16.00 Uhr 
J.S. Bach WEIHNACHTSORATORIUM Kantaten 4-6,
Vocalsolisten, verstärkte Kantorei Frauenstein/ Burkers-
dorf, Collegium instr. Chemnitz,Trompetenensemble 
L. Hildebrand, Prof. M. Strohäcker - Orgel, Ltg. P. Klei-
nert in der Stadtkirche Frauenstein

■ Veranstaltungsübersicht in den
Nachbargemeinden

04.12.
Weihnachtsmarkt im Naturerlebnishof Weidegut Colmnitz

10.12.
Eisenbahnerstammtisch Museumsbahnhof Edle Krone

10./11.12.
Weihnachtsklöppeln im Heimatmuseum Höckendorf

11.12.
Theleradvent in Höckendorf

26.12.
Christmas Party im Kulturhaus Pretzschendorf

VERANSTALTUNGEN IM MONAT DEZEMBER



C
M
Y
K

17Ausgabe 325 | 30. November 2016    

■ Sonnenhof Reichenau – 4. Advent -
Weihnachtsmarkt und Wintersonnenwendfeier

Nun schon zum 7. Mal findet in diesem Jahr auf dem Sonnenhof wieder
eine Feier zur Wintersonnenwendzeit kurz vor Weihnachten statt.
Angefangen hat es mit dem Wunsch, aus Anlass der Wintersonnen-
wende, der längsten Nacht, mit Freunden gemeinsam die „Wiederge-
burt des Lichtes“, also das Länger-Werden der Tage zu feiern. Wir
saßen in kleiner Runde gemeinsam im Stall des Wohnstallhauses, vor
uns ein Kaminofen, dessen Ofenrohr im Laufe des Abends zu glühen
begann. Es war schön, aber doch sehr dunkel und kalt….
Heute feiern wir in einem wunderschön ausgebauten und - dank
Fußbodenheizung - kuschlig warmen und gemütlichen Saal, dem
ehemaligen Stall. Und zudem ist im Laufe der Jahre die Veranstal-
tung gewachsen: Aus der kleinen Runde sind bis zu 300 Besuchern
geworden! Nun sorgt Smoker-Roger aus Frauenstein für das leibli-
che Wohl der Gäste. Es ist ein kleiner aber feiner Weihnachtsmarkt
hinzugekommen, auf dem Handwerk und Hobby in Form von
gestrickten, gehäkelten, genähten, geschnitzten, getöpferten,
gezeichneten… einfach liebevoll gestalteten Dingen angeboten
wird. Nachdem es im Saal zu eng wurde, ist der Markt vor einigen
Jahren in das rustikale Ambiente der Tenne gezogen. Damit wurde
der Hof mit in die Feier einbezogen und der Markt bietet mit seinem
Angebot eine gute Gelegenheit für schöne individuelle Weih-
nachtsgeschenke. Eine Tradition ist nun mittlerweile auch der
musikalische Beitrag des Reichenauer Chores. Der Liederkranz
Reichenau sorgt aber nicht nur mit seinen stimmungsvollen Weih-
nachtsliedern für einen gelungenen Nachmittag sondern bewirtet
die Gäste auch mit den tollsten und leckersten selbstgebackenen
Kuchen und Torten. Für Kinder gibt es meistens noch die Möglich-
keit, etwas Kleines zu basteln und ein kultureller Beitrag in Form
von Geschichten, Musik, Theater oder Lesung sorgt am Nachmit-
tag für weitere Unterhaltung.
Die Veranstaltung findet auf dem Sonnenhof Reichenau nunmehr
immer am 4. Advent, somit dieses Jahr am Sonntag, den 18.12.
von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Sie sind alle herzlich eingeladen
vorbeizuschauen, vielleicht noch das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk mit nach Hause zu nehmen oder einfach gemein-
sam einen schönen Tag zu verbringen. Über eine große Besucher-
zahl würde ich mich wieder sehr freuen. 
Daniela Grabolle, Sonnenhof-Reichenau (037326/89 99 56), 
Untere Dorfstraße 15, 01762 Reichenau
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